
Eben und Wanzleben Provinz Sachſen haben in geſonderten
Sihnngen gleichmäßig folgenden Beſchluß einſtimmig gefaßt
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Berlin 16 Mai Der Kaiſer machte heute früh in Wies
baden einen Spazierritt durch das Nerothal und nahm ſpäter
im Schloß verſchiedene Vorträge entgegen Die Kaiſerin fuhr
mit dem Prinzen Joachim und der Prinzeſſin Viktoria 2uiſe
nach Sonnenberg machte einen Spaziergang durch die Kur
anlagen und beſuchte ſodann mehrere Wohlthätigkeitsanſtalten
Um i Uhr nahmen die Majeſtäten bei der Prinzeſſin Luiſe von
Preußen das Frühſtück ein Mittags empfing der Kaiſer die
Regierungspräſidenten zur Nedden aus Trier und Frhrn von
Hövel ans Koblenz ſowie das Mitglied des Herrenhauſes Land
rath a D Birkner Cadinen Jm Laufe des Nachmittags unter
nahmen die Majeſtäten Spazierfahrten und beabſichtigen abends
die Vorſtellung Undine im Hoftheater zu beſuchen

Anläßlich der Zietenfeier der Huſaren in Rathenow
traf folgendes Telegramm des Kaiſers aus Wies
baden ein

Jch ſende meinen Königlichen Gruß den Zietenhuſaren
welche verſammelt ſind zur Begehung des Gedächtniſſes ihres
heute vor 200 Jahren geborenen erſten Regimentschefs des
denkwürdigen ruhmreichen Generals der Kavallerie v Zieten
Mögen meine Zietenhnſaren ihrem alten Huſarenvorbild ſtets
nacheifern in Wächſamkeit Treue und Heldenmuth
Die Prinzeſſin Heinrich wird nach der am 26 d in

Genug erfolgenden Landung bis zum 15 Juni mit ihren Söhnen
in Bad Kreuznach verweilen Während der Anweſenheit des
Kaiſerpaares zur Kieler Woche nimmt die prinzliche Familie im
kieler Schloß Aufenthalt um dann vorausſichtlich Anfangs Jnli
nach Hemme mark überzuſiedeln

Der Großherzog von Sachſen Weimar Eiſenach
iſt heute abend 6 Uhr in Wiesbaden eingetroffen

Der König von Portugal und die geſammte königliche
Familie ſtatteten heute dem in Liſſabon liegenden erſten Ge
ſchwader der deutſchen Flotte einen Beſuch ab

Die Ablehnung der Kangalvorlage in der Kommiſſion

Ueber den Abſchluß der Sitzungen der Kanal
kommiſſion wird uns von parlamentariſcher Seite ge
ſchrieben

Die Kanalkommifſſion hat am Dienstag ihre Arbeiten be
endet Wie zu erwarten ſtand hat die Vorlage in der Kom
mifſion noch keine Anughwe geſunden Zum Verſtändniß der
Abſtimmung in der Kommiſſion iſt zu bemerken daß ein Theil
der Centrumsmitglieder ſich auf den Gedanken verbiſſen hatte
der Emſcher Kanallinie die Lippelinie zu ſubſtituiren Dieſe
Herren ſtimmten deshalb gegen den erſten Theil der Vorlage
der ſich gquf die Emſcher Linie bezieht Dadurch fiel dieſer
Theil mit 17 gegen 11 Stimmen Für die dann zux Ab
ſtimmung kommende Lippelinie erhoben ſich aber zur 9 Mit
glieder gegen 19 Die an der Lippelinie vorzugsweiſe in
kereſſirten Centrumsabgeordneten werden ſich dadurch voraus
ſichtlich überzengt haben daß gar keine Chance beſteht die
Lippelinie an Stelle des Emſcher Hanals durchzubringen
während große Geueigtheit vorhanden iſt der Provinz
Weſtfalen die Durchführung der Lippe Kanaliſation
neben der Euſcher Linie zu überlaſſen wozu die
Provinz Weſtfalen bereits ihre Geneigtheit zu erkennen
gegeben hat Die für die Lippe vorzugsweiſe in
tereſſirten Centrumsabgeordneten glaubten aber nach
dem ſowohl die Emſcher Linie wie die Lippe Linie in der
Kommiſſion abgelehnt war gegen den eigentlichen Miltelland
kaugal ebenfalls ſtnmen zu ſollen ſo daß der Mittellandkanal
mit 18 gegen 10 Stimmen abgelehnt wurde Die übrigen
Paragraphen des Geſetzes wurden dagegen nur mit Stimmen
gleichheit abgelehnt Die Gruppirung erfolgte geſchloſſen nach
Parteien Nationalliberale Freiſinnige und Centrum ſtimmten
geſchloſſen gegen die beiden konſervativen Parteien Dieſes
Stimmenverhältniß von 14 zu 14 blieb dann für alle weiteren
Paragraphen maßgebend ſo daß ſchließlich das Geſetz in allen
ſeinen Theilen zur Ablehnung gelangt iſt Verſchiedene
Reſolutionen die den Kompenſationsgedanken ſpeziell im
Intereſſe der Lippe und der Schlefier zu ſormuliren ſuchten
wurden ebenfalls mit wechſelnden Majoritäten abgelehnt
Ebenfalls fiel mit 13 gegen 15 Stimmen die Reſolution
der Konſervativen welche die Heranziehung der Jnker
eſenten zu höheren Beiträgen bezweckte Die Staats
verträge dagegen mit Bremen uſw fanden ein
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der Vertreter der Staatsregierung ſelbſt preisgegeben wurde
und die zur Annahme gelangten Kommiſſionsanträge lediglich
von den herrſchendeu Rückſichten auf nltramontane Forderungen
diktirt keineswegs aber rechtmäßigerweiſe im Gewiſſen der
katholiſchen Bevölkerung gegründet waren

Wir ſprechen Herrn Profeſſor D Beyſchlag in Halle g S
für die entſchiedene Vertretung des chriſtlich evangeliſchen
Standpunktes und dem Herrn Grafen Pfeil Hausdorf für
Einbringung des von einer Mehrheit angenommenen Antrages
daß das Verbot öffentlich bemerkbarer oder geränſchvoller
Arbeit wenigſtens nicht auf die Nähe der Gotteshäuſer be
ſchränkt werde öffentlich unſern Dank aus

Zugleich glauben wir bekunden zu dürfen daß zahlloſe
evangeliſche Chriſten in unſerem preußiſchen Vaterlande von
dem Hauſe der Abgeordneten die Wiederherſtellung der ur
ſprünglichen Regierungsvorlage zuverſichtlich erwarten

Parlamentariſches

Gegen den obligatoriſchen Ladenſchluß den be
kanntlich die Reichstagskommiſſion in erſter Leſung beſchloſſen
erklärt ſich entſchieden die amtliche Berl Korreſp Der
Dekretirung des obligatoriſchen Ladenſchluſſes ſtänden die
ſchwerſten Bedenken entgegen Bekanntlich geſtattet die Re
gierungsvorlage einen Ladenſchluß wenn zwei Drittel der be
theiligten Ladenbeſitzer ſich für eine ſolche Schlußzeit erklären

Jn der 16 Kommiſſion des Reichstages theilte geſtern
Abg v Frege erſter Vicepräſident mit daß über eine Ver
tagung des Reichstages von der Regierung noch kein Beſchluß
gefaßt ſei Darauf wurde in die zweite Leſung der Gewerbe
ordnungsnovelle eingetreten und die erſten ſieben Artikel
in der Faſſung erſter Leſung mit unweſentlichen Aenderungen
meiſt redaktioneller Art beſtätigt

Jn der Poſtkom miſſion des Reichstags wurde
geſtern der vom Abg Dr Paaſche verfaßte Bericht über die
Novelle zum Poſtgeſetz verleſen und genehmigt Der Bericht ſoll
heute zur Vertheilung gelangen Heute kommt in der Kom
miſſion die Fernſprechgebühren Ordnung zur zweiten Leſung

Die Kanak kommiſſion des Abgeordnetenhauſes
lehnte geſtern die Paragraphen eins zwei und drei der Kanal
vorlage ab und zwar den Paragraphen eins Abſatz eins betr
Dortmind Ems Kanal mit 17 gegen 11 Stimmen und den Ab
ſatz drei betr Mittelland Kanal mit 18 gegen 10 Stimmen
Ferner wurde mit 19 gegen 9 Stimmen der vom Centrum vor
geſchlagene Lippe Kanal abgelehnt Einſtimmig nahm die Kom
miſſion eine Neſolntion Stengel an die ihre Bereitwilligkeit
zum Ansban des Eiſenbahnnetzes ausſbricht lehnte mit 17 gegen
I Stimmen eine Meſolution Wallbrecht betreffend Kom
penſationen ab und nahm ſchließlich einen von konſervativer
Seite eingebrachten Antrag an die Bereitwilligkeit auszuſprechen
zum Ban einer Schleuſentreßpe bei Henrichenburg und zur
Durchführung eines Ruhrzubringers die erforderlichen Mittel
zu bewilligen

Die Kommiffion des Abeordnetenbhauſes nahm
in dritter Lefung mit 9 gegen s Stimmen die Vorlage betreffend
die Kreisüärzte an

Die Germania ſpricht die Vermuthung aus daß die eine
Slilime gegen welche die Kommiſfign des Herren
hauſes die von ihr im Geiſte des Friedens und der Ver
ſtändigung gefundene Faſſung der Charfreitagsvorlage
angenommen habe diejenige des Oberkirchenrathspräſidenten
D Barkhauſen geweſen ſei Dieſe Vermuthung dürfte nicht zu
treffend ſein nach Jnformationen der Kreuzztg iſt es viel

mehr der Fürſtbiſchof Kopp geweſen der dagegen geſtimmt hat

Volkswirthſchafttiches

Der Centralverband deutſcher Jnduſtrieller hält
am 3 Juni d J zu Berlin eine Delegirtenverſaumlung ab
Außer geſchäftlichen Mitthellungen ſtehen auf der Tagesordnung
das h der Berathungen des Reichstages über das
Jnvalidenverſicherungsgeſetz Neiuvahl des Ausſchuſſes die
Organiſation des Arbeitsnachweiſes der Bericht über die Um

e wegen Errichtung eines Reichs Handelsmüuſeums und Mit
heilungen betreffend die deutſchruſſiſchen Handelsbeziehungen

Gegen das Geſetz betr die Jnvalidenverſicherung
nimmt die freikonſervative Preſſe wie ein Leitartikel der Poſt
St ſcharfe Stellung ein nachdem der Reichstag einen Antrag

ötzel Hitze angenvmmen durch welchen den Knappſchafts
kafſen die d igtirg ghſctleat wird bei der Verwaltung
die Arbeitnehmer im hältniß zu ihren Beiträgen zu beſtimmige Annahme für den Fall daß im Plenum das Kanal

projekt noch eine Mehrheit finden ſollte Dieſer eventuelleFall iſt un nicht blos nicht en r f
wahrſcheinlich wenn die Regierung mit An
nahme ihrer Vorlage fordert Der Umſtand daß ſich ſelbſt
in der ungünſtig zuſammengeſetzten Kommiſſion doch nur die
Hälſte aller Kommiſſionsmitglieder ſchlechthin ablehnend ver
halten hat zeigt daß bei eintger Geſchickichkeit in der For
umlirung von Reſolutionen die den Schleſiern und den Lippe

ten en en die Kanalvorlage ſelbſt durch
zubreingen iſt Allerdings muß die Regierung dei der zweitenLeſting im Plenum ihre e ſo klar und eſuſchleden
nehmen daß die Kanglfreunde deutlich erkennen wo die Grenze
der noch werden Konzeſſionen ſeß Der Finanzminiſter
w We ſtellte das übrigens auch für das Plenum in Aus
ſicht r Bericht der Kanalkoumiſſion ſoll am 9 Juni feſt

tellt werden Die Plenarverhandiungen im Abgeordneten
d egden deshalb vorausſichtlich noch vor Mitte Juni ſich

zol ziehen

Zu den Beſchlüſſen des Herrenhauſes in Sachen der Charfreitagz
Vorlage

Die am 15 Mai d J verſammelten Kreisſhnoden Eils

Wir vermögen nicht zurückzuhalten mit dem Ausdruck des
Bedaunerns darüber daß unter Nichtachtung der Pelitionen
einer Reihe von Provinzialſynoden und der General
vuode der Landeskirche durch den ſoeben gefaßten
eſchluß des Herrenhauſes zahlreichen evangeliſchen Gemeinden

der Rechtsſchutz für ungeſtörte Feier des Charfreitags
des heiligſten Tages der ganzen Chriſtenheit
verſagt worden iſt Wir beklagen dieſen Vorgang un ſo tlefer

theiligen und die Wahl der Arbeitervertreter durch geheime Ab
immnng herbeizuführen Eine ſolche geheime Abſtimmm
eſteht im Ruhrrevier nicht aber in Oberſchleſien und wohl au

nicht im Saarrevier Jn dex der Knappſchaften
ind Arbeitgeber und Arbeitnehmer ietßt nur zu gleichen Hälften
ethetligt während die Arbeltnehmer den größeren Theil der

Koſten zu tragen haben S

Die auf der Germaniawerft zu Kiel Ende vorigenJahres geplante der Schiffbauwerkſtatt iſt peug der
der Ausführung begriffen Die eiſernen Ständer der ganz aus
Eiſen projektirten neuen Schiffbanwerkſtatt ſind bereits auf
geſtellt Da die Maſchinen ſeit längerer Zeit z und ein
Teil derſelben anch ſchon eingetroffen iſt ſo wird dieſe neue
Wexkſtatt vorau lich in wenigen t inEs iſt dieſe e ung mit 9i ar den TWitgebabien
Brand der Schiffbamverkſtatt von doppeltem Wert daß
wenn die abgebraunte Schiffbauwerkſtatt mit deren Rekon
ſtruktion ebeufalls begonnen iſt und die Maſchinen wieder her

tellt ſein werden die Leiſtungsfähigkeit der Werſt im Ver
eiche mit dem Zuſtande vor dem Brande ganz bedentend um

mehr als die Hälfte geſteigert ſein wird

Parieinachrichten

Beil der geſtern in Zellerfeld Jlfeld ſtattgehabten
Landtags Erſatzwahl wurde Oberbergrath Schmeiſſer
freikonſ mit allen 125 abgegebenen Stimmen gewählt

Das Verhältniß von Bundesleitung zu den Ant
ſemlten und der konſervativen Partei charakteriſiren drei
Anslaſſungen die innerhalb einer Woche einander ſind
Aus Gotha war berichtet worden das Oberhaupt des Bundes
der konſervative Abg Frhr v Wangenheim habe daſelbſt über
die kleine deutſchſoziaie Reformpartei erklärt er bedauere
offen daß dieſe Partei gegründet worden iſt Das Organ derals die ſolchen Schutz verhelßende Regiernngsvorlage ſeitens konſervativen Parteiführung bemerkte daxauf es ſei
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ale Mitiwoch den 17 Mai

Altersreuten

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 20 Pfg ſolche aus Hallem
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſern Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen ommenReklamen die Zeile s Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich
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ſehr dankenswerth daß Herr Frhr v Wangenheim einmal Gelegenheit genommen habe ſich dieſer Wenn auszuſpreck

Die kleine antiſemitiſche Partei habe in der That keine Exiſtenz
berechtigung Dieſe Befriedigung hat aber nicht lange gedauert
jetzt erklärt das Organ der Bundesleltung eine gelegentliüberdies perſönliche Aeußerung des Frhrn v Wahehe ſag

unbegreiflicherweiſe als eine Abſage an die antiſemltiſche
Partei aufgefaßt worden Für jeden der ſehen wolle liege aber
auf der Hand daß es ſich hier um nichts weuiger als um eine
Abſage handeln könne die führenden Herren in der
deutſch e Reformparteti hätten die Aeußerung deß
Frhrn v Wangenheim durchaus richtig aufgefaßt es bleibt
alſo beim Alten

Arbeiterbewegung

Jn der Angelegenheit des Roſſelner Ausſtandes beſchloſſen die Vertrauensmänner der Grubenarbeiter wieder an

zufahren da die Direktion die Abſtellung der herrſchenden
Uebelſtände nach der Wiederaufnahme der Arbeit verſprochen
hat Jnfolge dieſes Beſchluſſes hat der größte Theil der Beleg
ſchaft die Arbeit geſtern wieder aufgenommen

Am Montag traten ſämmtliche Elbſchiffer von Hamburg
an aufwärts ſowie die Kanalſchiffer plötzlich in einen Aus
ſtand ein Die Kette die Elb Saale Geſ und die Oeſter
Nord Weſt haben die Forderungen der Schiffer theilweiſe be
willigt Die Streikenden verlangen daß gleichwie von der
NordweſtGeſ die Forderungen ſchriftlich auerkannt werden

was wie verſichert wird geſchehen foll ſo daß ſich der Streik
wenn ſich die Streikenden mit dem Bewilligten einverſtanden
erklären als beendet angeſehen werden kann Bei der Kette
haben die Streikenden geſtern morgen die Arbeit wieder auf
genommen

Heer und Floktke

Vor einigen Tagen berichtete die Woche daoß als die
Fürſtin Alfred zu Salm Dyck anf einem Koſtümfeſt bei
Hofe bemerkte daß ihr Gemahl wohl der einzige ſei der nicht
zum Tragen einer Uniform berechtigt ſei und deshalb in Civil
kommen müßte der Kaiſer lächelnd verſetzte Wer könnte den
Wunſch einer ſo ſchönen Frau nicht erfüllen und ſtellte den
Fürſten ſogleich à la euite ſeiner Garde Küraſſiere Wie die
Freiſ Ztg inzwiſchen erfahren hat dieſer Vorfall ſich ſchon

vor einiger Zeit zugetragen Er war um ſo eigenartiger als
Fürſt Alfred zu Salm Dyk niemals gedient hat und auch
öſterreichifcher Unterthan war Gleichwohl wurde er ſofort zum
Rittmeiſter ernannt und wird auch als ſolcher in der
Rang und Quartierliſte unter den Offizieren à la suite der

Armee geführt mit dem Zuſatz mit der Uniform des Garde
Küraſſier Regiments

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

83 Sitzung vom 16 Mati 1 Uhr
Das Haus iſt gut beſetzt
Am Bundesrathstiſch Staatsſekretär Graf Poſodowsky
Die Berathung des Jnvaliden Verſicherungsgeſetzes

wird fortgeſetzt bei 8 2024
Abg Richter beantragt über den vierten Abſatz beſonders zu

diskutiren
Der Antrag wird ohne Debatte angenommen
S 20a handelt von der Gemeinlaſt und Sonderlaſt
Es verwaltet nach Abſatz 1 88 20ff jede Verſicherungsanſtalt

ihre Einnahmen und ihr Vermögen Gemeinvermögen und
Sondervermögen ſelbſtändig Aus demſelben ſind die von allen

Verſichernngsträgern gemeinſam anufzubringenden Laſten Ge
meinlaſt und die den einzelnen Verſicherungsträgern ver
bleibende beſondere Laſt Sonderlaſt zu decken Nach Abſ 2
wird die Gemeinlaſt gebildet durch drei Viertel ſämmtlicher

die Grnndbeträge aller Jnvalidenrenten die
Reutenſteigernngen infolge von Krankheitswochen und die
Rentenabrundungen Alle übrigen Verpflichtungen bilden die
Sonderlaſt der Verſicherungsanſtalt Nach Abſatz 3 werden zur
Deckung der Gemeinlaſt in jeder Verſicherungsanſtalt vom
1 Januar 1900 ab vier Zehntel der Beträge buchmäßig aus

geſchieden die dann von der Anſtalt zu verzinſen ſind Nach
Abſatz 4 hat der Bundesrath wenn ſich uach Ablauf des Zeit
raumes für welchen die Beitragshöhe feſtgeſetzt iſt ergiebt daß
das Gemeinvermögen zur Deckung der Gemeinlaſt nicht aus
reicht oder nicht erforderlich iſt für den nächſtfolgenden Zeit
raum über der Höhe des dem Gemeinvermögen zu überweiſenden
Theils der Beiträge zu beſchließen Eine Erhöhung dieſes Theils
bedarf der Zuſtimmung des Reichstags

Die Abgg Jehnter n und Genoſſen beragen die
Gemeinlaſt reſp das Gemeinpermögen nicht l aller
Verſicherungs Anſtalten Deutſchlands gelten zu laſſen ſondern
in den Bundesſtaaten mit mehr als einer Verſicherungsanſtalt
Preußen und Bayern aus den Gemeinlaſten der be
i a e nur t berg Wehengelten neinvermögen zuen n r 4 ſtatt Bundesrath geſetzt en Landes
eutralbehörde

x h r will den ganzen S 20a ſtreichen
eventuell wenigſten aDie Abgg Albrecht Soz und Genoſſen beanktragen die
V eriniaſ r aus den Grundbeträgen der Altersrenten be
tehen zu laſſen

ie Abgg v Nichthofen konſ und Genoſſen beautragen in
Abſatz 2 die Worte drei Viertel ſämmtlicher Alkersrenten
exſetzen durch die Worte ſämmtliche Altersrenten, ferner
Abſatz 3 ſtakt vier Zehntel der Beiträge zu 45 Prozder Beiträge endlich dem Abſatz 4 Lingian Dieſelbe
Zuſtimmung des Reichstags muß exfolgen wenn nach der L

geſtellten verſicherungstechniſchen Bilanz die Unzulänglichke
des Gemeinvermögens nachgewieſen wird

Die Abgg Müller Fulda Ctx und Gerſtenberger Ttr
beantragen unter Abänderung des Abſ 4 für den Fall der
Unzulänglichkeit oder Ueberflüſſtgkeit des Gemeinvermögens den
Bundesrath zu ermächtigen über die Höhe des für das Gemein
vermögen buchmäßig ausf den Thells der Beiträge zu be
ſchließen wobei eine Erhöhung dieſes Theils der Zu u
des Reichstags bedürfen ſoll Außerdem ſoll ſich auf das b

n 31 Dez 1899 angeſammelte Vermögen der Verſicherun
Anſtalten die Ausgleichung der Feblbekräge und Ueberſch
nicht erſtrecken

Abg v Standy konſ Die Vorlage habe ſeiner
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gebracht Das einzig Erfreuliche ſei dermanche Enttäuſchun
vorgeſchlaggene Ausgleich der Anſtaltsverwögen auf Grund der
Thotſache daß mehrere Anſtalten ſchwer nothleidend ſeien Es
müſſe die Garantie der Sanuirung der nothleidenden Anſtalten
und die Sicherſtellung der zweifelhaften gewährt werden ſonſt
ſel für ſeine Freunde die Vorlage unannehmbar Vor allem
mögen die Regierungen unter keinen Umſtänden ihr Recht auf
Errichtung von Landesanſtalten verlümmern laſſen

Abg Zehnter Ctr begründet ſeinen Antrag der keineswegs
aus parlikulariſtiſchen Gründen eingebracht ſei und den Vor
z i re vor den Vorſchlägen der Regierung und der

ommiſſion
Staatsſekretär Graf Poſadowsky Man hätte eine Reichs

anſtalt geſchaffen wenn man nicht deren ungeheure Größe be
r müßte deshalb kam man zu Prooinzialanſtalten Auch

r preußiſche Staat ſei noch zu groß für eine einzige Auſtalt
Es handele ſie hier nicht um einzelſtaatliche Ange erhei
und nicht um Staats oder Kommunalverm ſondern um
roße ſozialpolitiſche Reichszwecke und um ein auf Grund vonRetkbene etzen angeſammeltes Vermögen Der von der Regie

rung vorgeſchlagene und von der Kommiſſion modiſizirte Aus
gleich ſei der gangbarſte Weg den Antrag Zehnter bitte er ab
ulehnen Sämmtliche Anſtalten müßten unter ſich eine Art P

ü h bildenAbg Richter freiſ Vp Durch den Vorſchlag der Regie
rung würde den Anſtalten jede Selbſtändigkeit genommen Und

e zu bloßen Zahlſtellen der Reichskaſſe degradirt werden Er
nne nicht zugeben daß es ſich bei dem Vorſchlag um eine

Rückverſicherung handle ebenſo wenig daß man es ſ Zt nur
überſehen habe eine Ausgleichèklauſel dem Geſetz beiznfügen
Grundſatz müſſe bleiben daß nur von der Stelle über die Zah
lung beſchloſſen werden könne die in der Lage ſei zu prüfen
Das Schwierigſte für jede Anſtalt ſei die Kontrolle ob die Jn
validität noch fortdauere Die Anſtalten werden in der Gewäh
rung von Renten vielleicht leichtherziger ſein wenn ſie für ihre
Ausgaben durch Rückverſicherung gedeckt ſeien Selbſtändigkeit
und volle Verantwortlichkeit der einzelnen Anſtalten ſei deshalb

die Grundlage der ganzen l Daß einzelneAnſtalten jetzt gedeihen andere Noth leiden könne eine vor

übergehende See ſein Wenn ein Ausgleich wirklich
nothwendig ſei ſollte man ihn durch Verſchiebung des Reichs
ehe herbeiführen Er bitte den ganzen Paragraph 20

zu ſtreichen
Abg Molkenbuhr ſoz Der ſozialdemokratiſche Antrag

ehe nicht ſo weit wie die Reglerungsvorlage und der Kommiſ
ionsbeſchluß ſondern wolle nur die Altersrenten auf Gemein

laſt übernehmen Für die Jnvalidenrenlen müſſen die Auſtalten
die volle Verantwortung tragen

Ubg Dr Lehr ul Vel der Geſchäftslage des Hauſes wolle
er namens ſeiner politiſchen Freunde nur kurz erklären daß ſie
in dem Kommiſſionsbeſchluß einen gangbaren Weg zum Aus
gleich ſähen Die eingebrachten Anträge ſelen unannehmbar
Abg Schmidt Elberfeld fr Vp Gegen eine Reichsanſtalt

dötten ſ Z nicht nur finanzielle ſondern auch politiſche Gründe
geſprochen Wenn man einmal zwangsweiſe Anſtalten ein
gerichtet habe und ſie jetzt Noth leiden müſſe man ihnen auch
durch Geſetze helfen

Abg v Richthofen begründet ſeinen Antrag Der von der
Kommiſſion vorgeſchlagene Ausgleich ſei kein richtiger Ausgleich

Regierungsrath Dr Veckmann tritt den Bemängelungen des
Abg Richter in verſchiedenen Punkten entgegen und verbreitet
ſich des längeren über die rechneriſche Unterlage des Geſetzes

Abg Röſi ke g k Fr bemerkt früher habe ſich Staats
fekreiär Graf Poſadowsſly ganz anders zu dieſer Frage geſtelltAber er ſcheine jetzt einzuſehen daß er gegen die ein ſtons

deſchlüſſe nichts mehr machen könne Daher ſeine andere
Er Redney bitte um Annahme des Kommilſſions

eſchluſſes
Dirxeltor Dr Woedike betont doß nach den nochmals auf
eſtellten Berechnungen mindeſtens 55 Proz Beiträge zur
eckung der Gemeinlaſt nothwendig ſelen
Der Präſident eröffnet hierauf auch die Debatte über

Abſatz 4 n en le nach dem Jahre 1900
Abg Müller Fulda Etr begründet ſeinen eben mitgetheilten

Antrag event Zuſchuß zu den Renten aus dem Gemelnfonds
St alsſekretär Graf Poſadowsky macht einige Feſtſtellungen

bezüglich dieſes Antrages
Jn der Abſtimmung werden die drel erſten Abſätze unter

Ablehnung aller Anträge in der Kommiſſionsſaſſung angenommen
Abſotz 4 mit dem Amendement Müller Fulda

Präſident Graf Balleſtrei ſchlägt vor nunmehr die zurück
geſtellte Abſtimmung über 5 8 vorzunehmen
Die Abgg Richter und Singer widerſprechen dieſer Ab
wimmung da ſie nicht auf der r

Die Abgg Dr Arendt Dr Lieber und Vaſſermanun treten
der Auffaſſung des Präſidenten bei

Die Geſchäftsordnungsdebatte ulmnit ſtellenweiſe einen ſehr
ſtürmiſchen Charakter an

w Dr Lieber bezeichnet in ſeiner Rede die Tagesordnung
als Druckwiſch und Bureaumache

Es kommt ſodann zu ziemlich ſcharfen Auseinanderſetzungen
zwiſchen dem Präſidenten und dem Abg Richter
8 8 wird hierauf unter Ablehnung des Amendements Richter
in der Kommiſſionsfaſſung mit einer redaktionellen Aenderung
nach einem Antrag v Loebell angenommen

Nunmehr kommt der in der letzten Debatte zurückgeſtellte 5 16
Verhandlung welcher von der Woartezeit handelt Dieſelbe

oll betragen 1 bei der Jnvalidenrente 200 Beitragswochen
und 2 bei der Altersrente 1200 Beitragswochen
Die Abgg Röſicke b k und Dr Lehr nul beantragen
für die Jnvalidenrente 400 Beitragswochen als Wartezeit zu
beſtimmen und auf die Wartezeit für die Jnvalidenrente die
Beitragswochen für welche auch wirkliche Beiträge geleiſtet
ſind doppelt in Anrechnung zu bringen

Die Abgg v Richthofen konſ und Genoſſen beantragen
aleichfalls 400 Beitragswochen für die Wartezeit der Jnvaliden
rente jedoch 200 Beitragswochen dann wenn mindeſtens für
m Beiltragswochen auch wirkliche Beiträge geleiſtet worden
ſind

s 16 beſtimmt ferner eine Wartezeit bezüglich der Jnvaliden
r von 400 Beitragswochen im Fall der Selbſt

ver erungDie Abgg v Richthofen konf und Gen beautragen dieſe
Beſtimmung zu ſtreichen

Pra Röſicke und Abg Frhr d Richthofen begründen ihre
nlrage
Abg Hilbck erklärt daß ſeine Freunde den Antrag Röſicke

unterſtüßen werden
Geheimrath Tpielhagen bittet den Antrag Röſicke abzulehnen

und den Antrag v Richthofen anzunehmen
Saliſch bittet es bei 400 Wochen bewenden

nzwiſchen iſt ein Antrag Hilhck eingegangen ſtatt 400
Beitragswochen zu ſetzen

Jn der Abſtimmung wird 5 16 mit den beiden Anträgen
v Richthofen angenommen

Hierauf wird die weitere Berathung auf Mittiwoch 1 Uhr
vertagt

Schluß 6 Uhr

Ausland
Oeſterreich Ungaru

Jm nieder öſterreichiſchen Landtage wa lens
kag die re r er redie eutſchnatlonalen en gröskenthellser erklärt namens der c nan

5

e

5 h h

ätte beſchloſſen an der Abſtinenz nicht theitzunehmen da die
ntereſſen des Deutſchthums im Landtage nicht gefährdet ſelen

und ſpricht die Erwartung aus daß die Rechte der Abgeordneten
ewahrt und die Verhandlungen unter Vermeidung perfſönlicher

leidigungen r werden Vor dem Uebergang zur Tages
ordnung ertheilt der Landmarſchall dem Abg Scheicher wegen
der in ſeiner letzten Rede enthaltenen über das zuläſſige Maß
hinausgehenden Angriffe gegen eine ganze Klaſſe von Staats
bürgern ſowie wegen Verletzung der parlamentariſchen Ordnung
einen Ordnungsruf el dem g Lueger wegen un
u Ausdrücke gegen richterliche Beamte und wegen
ker z narifſe gegen die privatſchriftſtelleriſche Thätigkeit eines

ers
Narodny Liſty zufolge hat Hofrath v Heit er er vom Ver

waltungsgerichtshof den Land marſchall v Gudenus wegen be
leidigender Aeußerungen die im nieder öſterreichiſchen Landtage
wegen eines Erkenntniſſes in der Angelegenheit der Kirchenbau
Subventionen sſeleg waren gefordert Heiterer welcher nicht

ehe Meter iſt gilt als Referent und Verfaſſer des erwähnten
eils

Jn Wien hat ſich geſtern das Redaktionskomitee der Ver
trauensmänner zur Feſtſtellung des gemeinſamen deutſchen

rogramms verſammelt
Nach einer Mittheilung Schönerer s haben bis zum 31 März

bei ihm 2602 Perſonen aus 211 Orten den vollzogenen
Austritt aus der katholiſchen Kirche angemeldet Die
Mittheilung bemerkt das thatſächlich und nach Zeitungsmeldungen
zahlreiche Uebertritte erfolgt ſind von welchen die erbelene Mit
theilung an Schönerer nicht gemacht worden iſt Am ſtärkſten
ſind die Anmeldungen aus Deutſch Böhmen erfolgt darunter
aus Auſſig 151 Sagz 104 Oberſedlitz 104 Aſch 85 Gablonz 91
Ferner Brünn 67 Graz 145 Wien 734 Karlsbad 73

Velgieu
Jm ganzen Lütticher Kohlenbecken und im Becken von

er iſt der Ausſtand beendet uur wenige Arbeiter
felern noch

Frankreich
e

Jm geſtrigen Miniſterrathe wurde das Programm für den
feſtlichen Empfang der demnächſt aus Afrika zurückkehrenden

archand ſchen Expedition feſtgeſtellt Die Expedition wird in
Toulon durch die Behörden empfangen werden zwei Tage
ſpäter wird ſie in Paris eintreffen wo ſich Vertreter des Kriegs
des Marine und des Kolonial Miniſteriums ſowie Verwaltungs
mitglieder des Cercle militaire zum Empfange einfinden Die
Mitglieder der Expedition fahren ſodann zum Frühſtück nach dem
Marineminiſterium Abends finder ein Empfang im LCerele
militaire den Abend danach ein ſolcher im Kolonial Miniſterium
ſtatt Jm WPeiniſterrathe theilte der Miniſter für die Kolonien
ferner folgendes Telegramm Marchand s an den Gouverneur
von Dſchibuti mit Die Expedition trifft am 16 Mai in
Dſchibuti ein Jm Augenblick der Vollendung der Durchquerung
Afrikas innerhalb dreier Jahre bitten Sie der Führer der
Expedition und ſeine Offiziere der Regierung ſowie den höchſten
militäriſchen Vorgeſetzten den Ausdruck achtungsvoller Ergeben
heit zu erneuern zugleich mit der Verſicherung daß der Geiſt
der Manneszucht und des Gehorſams während der drei jm
dunklen Erdtheil verbrachten Jahre unvermindert fortbeſtanden
hat Der WMkiniſterrath genehmigte ſodann die von Marchand
erbetenen Auszeichnungen für die Offiziere und Mannſchaften
der Expedition

Jn der Deputirtenkammer kam es geſtern bei dem
Antrag das Geſetz über die Unfaliverſicherungskaſſe
drei Monate nach dem Tage in Kraft treten zu laſſen anwelchem die Verſicherungsloſſen den Tarif veröffentlichen zu

einer Unterbrechung auf der äußerſten Linken Der Präſident
tadelte dieſe Unſitte worauf Renoux mit einer beleidigenden
Aeußerung antwortete Miniſter Delombre befürwortete die
Vorlage als den allgemein für nothwendig anerkannten Ausbau
des Geſetzes vom Jahre 1898 welcher am I Juni in Kraft
treten ſolle Die Vorlage bezwecke allen Arbeitgebern zu er
möglichen ſich in erforderlichem Umfang ſicher zu ſtellen Der
Antrag auf obligatoriſche Verſicherung wurde der Geſchäfts
kommiſſion überwieſen und die Regierungsvorlage angenommen
Ferner wurde ein Zuſatzantrag betr die Vertagung der An
weudung des Geſetzes vom Jahre 1898 mit 281 gegen
270 Stimmen angenommen und ein weiterer Zuſatzantrag nach
welchem das Geſetz vom Jahre 1898 ſpäteſtens mit dem
1 Juli in Kraft treten ſoll mit 452 gegen 86 Stimmen ge
nehmigt

Jtalien
Nach einer Meldung der Agenzia Stefani ſind in zwanzig

Gemeinden der Bezirke Nuoro und Ozieri Sardinien in der
Nacht vom 14 zum 15 d M zahlreiche Perſonen verhaftet
worden welche Jahre lang das flache Land in den genannten
Bezirken unſicher gemacht und die Bevölkerung durch ihre Ver
brechen in Schrecken geſetzt hatten Auch ſind viele Perſonen
die den Verbrechern Beihilfe geleiſtet hatten der Juſtizbehörde
übergeben worden Unter den Verhafteten befinden ſich einige
Bürgermeiſter und Gemeindeſekretäre Ebenſo wurden
einige Kommunal Verwaltungen aufgelöſt welche dem Einfluß
jener Verbrecher unterworfen waren und ſich ſchwerer Verſtöße
gegen die Geſetze ſchuldig e hatten Die Verhaftungen
erſolgten ohne jeden Zwiſchenfall Ueberall herrſcht voll
kommene Ruhe

Groſ britannien und Jrlaud
Der Admiralltätsrath hat in den den letzten Tagen bemerkens

werthen Verſuchen mit einem neuen elektriſchen Geſchütz
beigewohnut as Geſchütz iſt von einem jungen Ingenieur
Newman erfunden und die Regierung hat dem Erfinder
75,000 Pfd angeboten Newman fordert dagegen 100,000 Beim
Abfeuern des Geſchützes wird weder Rauch bemerkt noch ein
Knall vernommen

RNußlanud

Die Schrift des Profeſſors v Stengel welche die Jdeeeines S getde detämpft ſoll in Rußland von der Cenſur
verboten worden ſein Frhr v Stengel iſt bekanntlich einer
der deutſchen Delegirten zur Haager Konferenz

Aſien
ilippinen iſt nach einer Privatmeldung aus

am Rio grande zwiſchen San Louis und
Calumpit ein größeres Treffen entbrannt Eine Nachricht daß
Aguinaldo s Unterfeldherr Pilar ſich und ſeine Abtheilung dem
bel San Miguel Lawtonſſtehenden General auf Gnade ne Ungngde
ergeben habe beſtätigt nicht Richtig iſt nur daß zwiſchen
Aguinaldo und Pilar Differenzen beſtehen Der ſpaniſche
Kriegsminiſter erhielt am Dienstag von General Rios eine Tele
gramm in welchem dieſer mittheilt er ſei mit General Otis
übereingekommen die Stadt Zamboanga und die Jnſel Jols
ſofort zu räumen Nach letzterer ſei ein Dampfer abgegangen
um die Beſatzung nach Zamboanga zu re ier wären
zwei Schiffe zur r der Garniſon bereit Die Amerikaner
werden die Jnſel Jol beſetzen und der ſpaniſchen Flotte militäriſche
Ehren erwelſen

Das Reuter ſche Bureau meldet aus Peking Jn der
Note mit welcher die ruſſiſche Forderung einer direkten Eiſen
bahnbexbſidung mit Peking abgelehnt wird erklärt die chineſiſche
Reglerung ſie könne nicht mehr an ruſſiſche Freundſchaftsveiſprechtügen glauben ß

Die holländiſche Kammer nahm die Geſetzentwürfe an nach

Auf den
Manila geſtern

denen in Niederländiſch Jndien die Japaner den Euro
päern gleichgeſtellt werden

Obſtbaum Statiſtik iſt

Afrika
Das Reuter ſche Bureau meldet aus Tranusvaal in

Johonnesburg ſei eine Anzahl Leute unter der Anklage des
Hochverraths verhaftet worden Das in Kapſladt erſcheinende
Blatt Argus veröſſentliche ein Telegramm aus Prätoriag in
welchem es heiße Staatsſekretär Reitz beſtätige daß Verhaftungen
erſolgt ſeien Eine Meldung daß ſich unter den Verhbhaſteten
engliſche Offiziere befänden habe ſich jedoch nicht beſtätigt Eine
weitere Meldung des Reuter ſchen Bureaus aus Prältorig vom
Dienstag beſagt Durch die heute früh in eder erfolgte
Verhaftung von ſieben Perſonen welche frühere britiſche Offiziere
ſein ſollen und des Hochverraths beſchuldigt werden iſt hier
große Aufregung hervorgerufen worden Die Namen der Ver
hafſteten ſind Nicholls Patterſon Tremlett Ellis Fries Hooper
und Mitchell Dieſelben wurden mit einem beſonderen Zuge
welcher zu ihrer Aufnahme in Johannesburg bereit ſtand hlerher gebracht Nachdem t in das Gefängniß eingeliefert waren
wurden ſie von dem hieſigen britiſchen diplomatiſchen Agenten
aufgeſucht Die Verhaftungen wurden durch die Mitwirkung
eines Detektivs ermöglicht welcher ſich den Beſtrebungen der
Verhafteten ſcheinbar angeſchloſſen hatte deren Ziel wie gerücht
weiſe verlautet die Anwerbung von Mannſchaften zum Zwecke
eines bewaffneten Aufſtandes war Es heißt ſerner es ſelen be
laſtende Papiere vorgefunden worden und es würden weitere
Verhaftungen erwartet

Nachdruck verboten

Verband der Obſt und Garteubau Vereine im Bezirke
der Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſfen

I

Halle 16 Mal
Die heutige dritte Vertreter Verſammlung war von 115 Ver

tretern für 58 dem Verbande angeſchloſſene Vereine deren der
Verband jetzt ſchon 74 mit mehr als 5000 Mitgliedern zählt be
ſucht Die Verhandlungen leitete Herr Hauptmann Garcke
Wittgendorf Ueber die Thätigkeit dieſes Ausſchuſſes ſeit der
letzten Vertreter Verſammlung berichtete zunächſt Herr Haake
Halle Danach ſind von den 4000 Mk Staats und Kammer
Mitteln welche für 1898 dem Ausſchuß zur Verfügung ſtanden
1500 M zu dem Gehalt des viel beſchäftigten Leiters des Obſt
baugartens in Diemitz Wanderlehrer und Obſtbaulehrer Müller
verwendet die übrigen 2500 Mk an 25 Vereine als Beihilfen
zur Beſchaffung guter Obſtbäume zur Anlage von Obſt Muſter
pflanzungen zur Beſchaffung von Baumſpritzen zur Abhaltung
von Obſtausſtellungen zur Vertheilung von Obſtſchädiger
Plakaten und zur Unterſuchung der Handelsbaumſchulen auf das
Vorkommen der San JoſéSchildlaus ausgegeben Der Aus
ſchuß hat eine Reihe wichtiger Fragen erörtert Dabei
wurde u a die Errichtung von 12wöchentlichen Lehrkurſen zur
Ausbildung geprüfter Obſtbaumwärter beſchloſſen ein ſolcher
Kurſus iſt ſchon im März und April d J abgehalten Ferner
erörterte der Ausſchuß die Frage der Hagelverſicherung
des Obſtanhanges und im Jntereſſe des Weinbaugebietes
im Saale Unſtrut Bezirk die Reblausfrage Eine umfang
reiche Thätigkeit wurde im vorigen Frühjahr zur Unterſuchung
der in der Provinz vorhandenen Handelsbaumſchulen auf
das Vorkommen der San Joſé Schildlaus entwickelt die dabei
auch auf andere Obſtſchädlinge ausgedehnten Reviſionen er

aben daß ſehr viele Baumſchulen von Pflanzenfeinden ſtark
eimgeſucht ſind An der im Jahre 1897 aufgenommenen

weiter gearbeitet die Er
ebniſſe der Zählung liegen mit Ausnahme von zwei
reiſen vor und weiſen für die übrigen Kreiſe der Provinz

Sachſen einen Obſtbaumbeſtand von über 12 Millionen Bänmen
nach die einen Werth von rund 100 Millionen Mark darſtellen
Um die Kenntniß der Obſtbaumſchädiger allgemeiner zu
verbreiten iſt das im Auftrage des Ausſchuſſes von Dr Holl
rung dem Leiter der Verſuchsſtation für Pflanzenſchutz
bearbeitete Plakat in 15,000 Exemplaren an allen öffentlich
zugänglichen Stellen zum Aushang vertheilt ebenſo an die
Schulen auf dem platten Lande und in den kleineren Städten
für ihre Unterrichtszwecke überwieſen für dies Unternehmen
war vom Landwirthſchaftsminiſter der Landwirthſchaftskammer
eine Beihilfe von 1375 M gewährt Auch die Förderung der
Obſtverwerthung hat den Ausſchuß eingehend beſchäftigt
Das Obſtbauvereinsweſen wurde kräftig unterſtützt
Der 1897 mit 36 Obſt und Gartenbau Vereinen gegründete
Verband hat ſich recht erfreulich entwickelt ſo daß er heute
wie ſchon erwähnt 74 Einzelvereine mit mehr als 5000
Mitgliedern zählt Jm Anſchluß an dieſe Darlegungen
hob Herr Landesökonomierath von Mendel Steinfels
hervor daß das Abgeordnetenhaus ſich morgen mit der
Berathung über die von ihm geſtellten Anträge auf Erhöhung
der Staatsmittel für die Hebung der Landeskultur im beſonderen
auch des Obſtbaues beſchäftigen werde dieſe Anträge hätten die

r aller Parteien gefunden und ſeien auch in der
udget Kommiſſion des Landtages einſtimmig angenommen

Ueber den allgemeinen Zuſtand des Obſtbaues in der Provinz
Sachſen und den angrenzenden Staaten berichtete dann Herr
Obſtbaulehrer Müll er Diemitz Danach iſt ſeit der Gründung
des Verbandes die Betheiligung am Obſtbau eine weit allge
meinere geworden Hinſichtlich der Vermehrung der Obſtbaum
flanzungen und der Neuanlage größerer Obſtbaumgüter hat ſich
m verfloſſenen Jahre ganz beſonders die Altmark und daun
auch die Stadt Magdeburg durch intenſive Bepflanzung ihrer
Rieſelſelder und ſonſtiger geeigneter Plätze hervorgethan Die
Unpflanzung guten Baummaterials in bewährten Sorten iſt ge
waltig im Zunehmen begriffen Hinſichtlich der Baumpflege
legt aber noch vieles im Argen Zum Schluß ſeiner Aus
führungen wies der Redner noch auf die Bedeutung und Thättg
keit des von ihm geleiteten Provinzial Obſtgartens in Diemitz hin
Nachdem dann Herr Stadtrath von der Föhr Norohauſen
erläutert hatte daß die vom Verbande als gemeinſames Organ
angenommenen und in 2300 Exemplaren ezogenen Geiſen
heimer Mittheilungen über Obſt und Gartenbau nicht ver
ſtanden haben die allgemeine Anerkennung der Verbands
mitglieder zu erringen da in dieſem Blatte zu ſtark die ſüddeutſchen Sctlni betont werden nahm die Verſammlung
mit Befriedigung die Mittheilung entgegen daß die Heraus
abe einer eigenen monatlich erſcheinenden Zeitſarift für die Jntereſſen von Obſt und Garten

bau für die Verbandsmitglieder ſeitens der Landwirthſchaftskammer geplant iſt und vorausſichtlich am Januar
k J erfolgen wird eiter pr ſich die Verſammlung nach
den Darlegungen des Herrn Obſtbaulehrers Müller Diemitz
dafür aus daß der Verdand ſich an der in Dresden vom 17
bis 19 Oktober ſtattfindenden vom ſächſiſchen ZandesObſtbau
Verband veranſtalteten Obſtausſtellung wewdeit gen ſoll
mit einer Kollektiv Ausſſellung wodurch jedoch die ſelbſt
ſtändige Beſchickung der Ausſtellung durch Einzelmitglieder
des Verbandes nicht eingeſchränkt wird Nach den Aus
führungen des Herrn Dr Görges Clötze über vielfache
Verfälſchungen von Obſtprodukten z B BeerenSäften Marme
lade Obſtkraut uſw nahm die Verſammlung widerſpruchslos
eine Reſolution an des Jnhalts daß ſie in den zur Zeit
üblichen Verſälſchungen der Obſtprodukte eine ſchwere Se
digung des deutſchen n erblicke zugleich beſchloß die
Verſammlung die Landwirthſchaftskammer zu erſuchen h u
ihrerſeits nachdrücklich für die Beſeitigung dieſer Mißſtände
treten Betreffs der Frage der Hagelverſicherung
Odſtanhang es berichtete Herr Häupimann Ga rcke daß diee ſerſchekungegeſetlſ haften wenig Neigung zeigten
de icherungen von Obſt anzunehmen eine Reihe van Geſe

edürfniß nach ſolcher Verſicherung gelengnet obwohl daſſelbe
a ten hätte auf Anfrage des Landwirthſchaftsminiſters ein
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von Fabriken c
S z den Wegebaukoſten auch auf Kreis bezw Provinzial

Erörterung

e e

im Kreiſe

weifeſlos beſtehe Es wurde beſchloſſen an den Miniſter eine
Enge einzureichen in welcher dies Bedürfniß dargelegt und
es als wünſchenswerlh bezeichnet werden ſoll daß die inDeulſchlaud konzeſſionirtken Cagelgeſellſcha ten angeregt werden

benſo aut wie Wein und Hopfen in ukunft auch Obſt zur
Herſicherung n mpfohlen wurde zur Hagelver
ſicherina für Obſt die Hagelverſicherung für Gärt
nerei in Berlin

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Die Geographiſche Geſellſchaft in Brüſſel erhlelt von der
amilie des Kommandanten der Belgica de Gerlacheeine aus Punta Arenas den 14 April datirte Wiittheilung nach

welcher nach Abſchluß der Arbeiten der Expedition die wiſſen
ſchaftlichen Mitglieder ſich eingeſchifft haben um nach Europanrückzukehren Die Belgica begiebt ſich Anfang Mai von
Bin ta Arenas nach Buenos Aires wo ſie ins Dock geht

v

Gerichtsverhandlungeu

Mählhauſen i Thür 15 Mai Ver urtheilung wegen
ärbens von Cervelatwurſt Der e Wurſtfabrikant

H war wie ſ Z berichtet vom hleſigen Schöffengericht zu
150 M Geldſtrafe verurtheilt worden weil er mit Carmin ge
färbte Cervelatwurſt an einen Händler in Dresden verkauft
hatte Seine Berufu g wurde heute von der erfurter Straf
ſjammer verworfen Dieſe war zwar der Anſicht daß das
Färbemittel an ſich als unſchädlich anzuſehen ſe meinte aber
daß deſſen Benutzung ſtrafbar ſei weil das Publikum über die
Beſchaffenheit der Waare r werden ſollte H hatte
ſ Z vor Gericht erklärt eine Täuſchung nach dieſer Richtung
ſel nicht beabſichtigt da nur der Schnittfläche ein gutes Aus
ſehen erhalten werden ſolle und die Verbeſſerung der Qualität
des Fleiſches durch Carmin ganz unmöglich ſei Jn Thüringen
iſt das Färben der Wurſt übrigens faſt allgemein üblich

Provinzialnachrichten
Provinzialansſchuß der Provinz Sachſeu

Aus den Verhandlungen Der letzten Sitzung des Provinzial
Ausſchuſſes iſt als von allgemeinerem Jntereſſe folgendes her
vorzuheben Zwei Kleinbahnunternehmungen im
Regierungsbezirkt Erfurt wurden durch Uebernahme von
Aktien in Höhe von 112,000 M bezw 315,000 M aus dem
provinziellen Kleinbahnfonds unterſtützt der weitergehende
Antrag eines der betheiligten Kreis Ausſchüſſe auch das von
ihm für die betreffende Kleinbahn beizutragende Kapital zu
billigem Zins und Tilgungsſatze aus Provinzialmitteln zu ge
währen mußte im Hinblick auf die vom Provinziallandtage ſür
die Bewilligung von Darlehnen zu Kleinbahnunternehmungen
aufgeſtellten Grundſätze zurückgewieſen werden Zu einem Klein
bahnunternehmen im Kreiſe Gardele gen wurde eine Provinzial
detheilignüg bis zur Höhe von des Anlagekapitals in Ausſicht
geſtellt Die Betheiligung der Provinz an einem anderen Klein
bahnunternehmen in der Altmark mußte abgelehnt werden
well ſowohl die bereits fertig geſtellte Strecke als auch die noch
ur Ausführung in Ausſicht genommene Theilſtrecke den vom
rovinziallandtage für die Gewährung von Kleinbahn Darlehen

ſeſtgeſtellten Grundſätzen nicht entſprach Eine Beihilfe zu einem
Kleinbahnunternehmen im Kreiſe Torgau wurde für jetzt ab

elehnt jedoch nach Beſeitigung der gegenwärtig vorhandenen
Bedenken in Ausſicht geſtellt Der Vertrag mit einer Klein
dahngeſellſchaft im Regierungsbezirt Magdeburg wegen
Mitbenntzung von Provinzial Chauſſeegelände beim Bau der
Bahn würde genehmigt

im Kreiſe Querfurt erhielt eine BeiEine Stadtgemeinde
ilfe zu einer Straßenverlegung welche letztere erforderlich

iſt un ein als Verkehrshinderniß wirkendes Stadtthor von er
heblicher hiſtoriſcher Bedeutung noch ferner zu erhalten

Eine Anfrage der Königlichen Staatsregierung ob es für noth
wendig und zweckmäßig zu erachten ſei das für die Provinz
Sachſen giltige Geſetz vom 28 Mai 1887 über die Heranziehung

an Gemeindewegen zu Vorwegleiſtungen

hauſſeen und Straßen auszudehnen wurde nach eingehender
bejaht Man gelangte zu dem Ergebniß daß die

jetzige Bevorzugung von induſtriellen c Anlagen welche an
Provluzial oder Kreis Chauſſeen liegen gegenüber anderen auch
aus Gründen der Gerechtigkeit nicht aufrecht zu erhalten ſei und
daß jene Bevorzugung nicht ſelten ein Hinderneß gegen ver
beſſerte Organiſation des Wegeweſens in den Kreiſen bilde Der
bieher nur bei Hochwaſſer benutzte Verbindungsweg
wiſchen der Halle Lauchſtedt er Provinzial Chanſſee und
er alten Querfurter Provinzialſtraße bei Paſſendorf

wurde für den öſfentlichen Verkehr freigegeben Die einer Ge
meinde im Kreiſe Oſterburg zum Ausbau einer Dorfſtraßenſtrecke
früher bewilligte Beihilfe wurde den entſtandenen höheren Aus
Kübrungskoſten entſprechend erhöht Einer Gemeinde im Kreiſe
Sangerhauſen wurde eine Beihilſe zu einem Wegeneubau
dewilſgt und die einer Gemeinde im Kreiſe Naumburu früher
bewilligte Beihilfe erhöht Dem Antrage einer Gemeinde im
Kreiſe Langenſalza auf Bewilligung einer beſonderen Bei
dilke für einen Brückenbau im Zuge einer aus Provinzial
mitteln bereits unterſtützten Wegeſtrecke konnte nicht entſprochen
werden Zu dem Verkaufe eines 7 qm großen Nevbenſtücks einer
ProvinzialChauſſee ertheilte der Provinzial Ausſchuß ſeine Geneh
migung und erklärte ſeine Bereitwilligkeit zur Uebernahme der
Unterhaltung mehrerer von der Eiſenbahn Direktion zu Erfurt
Wlegentlich von Bahnbauten angelegten Durchläſſe und
Seiterabfahrten in Provinzial Chauſſeezügen gegen Zah
ung einer einmaligen Kapitalentſchädigung Der us
tauſch eines Grundſtücks an der linken Seite derEilenburg Torgauer Provinzialſtraße zu Zwecken der
Hrensregulirung und Abrundung des verbleibenden und
azu eingetauſchten Grundſtücks wurde genehmigt ebenſo auf

Kernd des S 47 der Wegeordnung für die Provinz Sachſen die
btretung eines Theiles der Provinzialſtroße TorgauLieben

dir an den Kreis Toxgau von Theilen der Provinzialſtraße
abitzſchenStrelln an 2 Gemeinden im Kreiſe Torgau und einer

ſollrt gelegenen ehemals fistkaliſchen Brücke an eine Gemeinde
rei ardelegen gegen Gewährung einmaliger Kapital

I er wchaltzter Landwirthſchaftskammer der Provinz Sachſen wurde zuden Koſten der Betheiligung des Verbandes der Obſt und
öden bau Vereine der Provinz Sachſen an der imtober d J ſtattfindenden Allgemeinen Deutſchen Obſtaus

Uung in Dresden eine Veſhilfe bewilligt zwei Gemeinden
rden u den Koſten angelegter Woſſerleitungen Beihilfen aus

t Landes Meliorationsſonds gewährl eine dritte Gemeinde
b elt zu den Koſten der angelegten Waſſerleitung ein weiteres
en zu der bereits früher bewilligten Unterſtützung Die

wich her el hverbande zu Sräbentegetirungen n er be
arlehen wurden in eine ermäAilſe igebaideit ge ermäßigte unentgeltliche Bei

getr für dieſes Jahr ſür die Provinz Sachſen zur Verfügunde Betrag aus dem ſog Weſtlichen Fonds werde agh
de t barung mit der Königl Stagſsregierung in der Weiſe ver
dur für Anträge der Königl General Kommiſſion in Merſe
dern 780 der Königl Regierung in Magdeburg 12,000 M
immer e Regierung in Erfurt 33,600 der Landwirthſchafts
weche der rin Sachen 11,620 M und zu Aufforſtüngs
Landt n 2000 M bewilligt wurden Die vom Provinzial
ſe tig zur Verfügung geſtellten Mittel zur Bevud a der Vochwaſſerſchäden des s 1897

gleichfalls nach Vereinbarung mil der Königlichen

Staatsregierung vertheilt 3 Landwirthen wurden Ent
der für an Lungenſeuche bezw nach erfolgter
Zwangs wp ine h Rindvieh für welchesnach den geſetzlichen Beſtimmungen die reglementsmäßige Ent
ſchädigung nicht gewährt werden konnte aus B
bewilligt Der in Ausführung eines Beſchluſſes des Provinzial
Landtages vom Herrn Landeshauptmann vorgelegten Formulirung
zur Abänderung einiger Beſtimmungen des Reich s
viehſeuchengeſetzes und des Preußiſchen Geſetzes vom
18 Juni 1894 wurde zwar zugeſtimmt jedoch beſchloſſen für
r von weiteren Schritten zur Herbeiführung der geplanten

enderungen abzuſehen Die dem FiſchereiVerein für die
Provin das Herzogthum Anhalt zur Hebungder t ucht früher gewährten Beihilfen wurden auch für
das laufende Rechnungsjahr gewährt Aus der für das
Rechnungsjahr 1898/99 zur Verfügung des Provinzial Ausſchuſſes
ſtehenden Hälfte der Zinsüberſchüſſe der ProvinzialHilfskaſſe
wurden 38 milden Anſtalten und Vereinen in der
Provinz Sachſen Beihilifen im Geſammtbetrage von 37,350 M
bewilligt desgl zwei weiteren Anſtalten eine erhöhte Beihilfe
aus denſelben Ueberſchüſſen Der Zinsfuß der Provinzial
Hilfskaſſe wurde für die neu auszugebenden Darlehen vom
I April 1899 ab von 8,5 Proz auf 3,6 Proz erhöht die Zinsſätze für die von den Spartagſen c in die Hilfskaſſe eingelegten

Gelder in der bisherigen Höhe beibehalten
Der Neubau einer Scheune für die Gärtnerei einer Pro

vinzial Jrrenanſtalt wurde genehmigt und ſoll der Koſten
t dafür durch den Haushaltsplan der betreffenden Anſtalt

für die rn 1900/1902 vom Provinzial Landtage er
beten werden Die Unterhaltungskoſten für eine in die 2 Ver
pflegungsklaſſe einer Provinzial Jrrenanſtalt aufgenommeneGeiſtes ranke wurden auf 600 M a ermäßigt
Die zur Beſchaffung verſchiedener Geräthe für eine
Provinzial Hebammen Lehranſtalt nothwendigen
Mittel wurden bewilligt und die Geltungsdauer eines
Vertrages mit einem an die Provinz grenzenden Fürſten
thum wegen Mitbenußzung einer Provinzial Taubſtummenäanſt alt unter einigen Abänderungen verlängert Die
ur Fortſetzung der ſyſtematiſchen Hörübungen an einerKrovüzial Lausdſtunmen anſtalt erforderlichen Mittel wurden

weiter bewilligt der Austauſch eines zu den Grundſtücken der
Arbeitsanſtalt Moritzburg gehörigen Theilſtücks wurde genehmigt
Der Antrag des Vaters einer in den Neinſtedter Anſtalten unter
gebrachten Kranken auf ihre Entlaſſung wurde aus ſicherheits
polizeilichen Gründen abgelehnt die Aufnahme eines aus dem
Fürſtenthum Reuß ä L ſtammenden Blinden in die Anſtalt
zu Barby genehmigt

Zwei landwirthſchaftlichen Winterſchulen wurden
zur Ergänzung der Lehrmittelſammlungen außerordentliche Bei
hilfen bewilligt Den Bericht der Kommiſſion für die Ver
legung der Lehr und Erziehungsanſtalt zu Zeitz nahm
Provinzial Ausſchuß entgegen und erklärte zu den Kommiſſions
anträgen ſeine Zuſtimmung Letzteren entſprechend har der
Herr Landeshauptmann vor weiteren Entſchließungen des
Provinzial Ausſchuſſes zunächſt noch vorbereitende Feſtſtellungen
herbeizuſühren

Jn Angelegenbeiten der Land wirthſchaftlichen Berufsgenoſſen
ſchaft für die Provinz Sachſen wurde dem Kommiſſionsantrage
den Erlaß einer Polizei Verordnung für die ganze Provinz über
das Befeſtigen der Bodenbeläge in Scheunen uſw betreffend
zugeſtimmt und der Beitritt der Berufsgenoſſenſchaft als Mit
glied des Vereins zur Bekämpfung der Schwindſuchtsgefahr in
der Provinz Sachſen und dem Herzogthum Anhalt beſchloſſen
Zwei Anträge in Angelegenheiten der Witiwen und Waiſen
verſorgungs Anſtalt ſowie die Beſchwerde einer Stadtgemeinde
über die Geſchäftsführung des Landarmen Verbandes wurden
als unbegründet zurückgewieſen Die Wahlen ſür die Anwälte
der Ruhegehaltskaſſen ſür die Lehrer und Lehrerinnen an den
öffentlichen Volksſchulen in der Provinz Sachſen wurden vor
genommen und hierbei gleichzeitig die dieſen und den Anwälten
der Alterszulagekaſſen zu gewährenden Entſchädigungen ander
weit feſtgeſetzt Ferner wurden die Erſatzwahlen ſür die Bezirks
ausſchüſſe der Provinz ſowie die für den Provinzialrath und die
Wahl eines Mitglieds Stellvertreters für die Denkmäler
Kommiſſion vorgenommen Die von dem Landeshanptmann nach
Anhörung des Kuratoriums der Schule vorgeſchlagenen Aende
rungen des Regulativs für die Ackerbauſchule in Badersleben
wurden genehmigt

illigkeitsgründen

achſen un

Magdevburg 16 Mak Mord und SelbſtNord
Betrügeriſcher Bankerott Der von uns bereits geſtern
gemeldete Mord hat ſich in der Kapellenſtraße 5 zu Buckau
Zzugetragen Der Putzer Max Horn hatte die unverehelichte
E Schünemann längere Zeit mit Liebesanträgen verfolgt
ohne daß er Gehör fand Die Eiferſucht wuchs als Horn ge
wahrte daß ſeine Geliebte mit einem anderen ein Liebesver
hältniß unterhielt Horn iſt nun in Abweſenheit der Bewohner
in die Wohnung der Geliebten die keine Eltern mehr hatte ge
drungen und hat ſie als ſie ihn wieder nicht erhören wollte
mit einem Revolverſchuß getödtet Er hat ſich dann ſoſort
ſelbſt einen Schuß beigebracht der ſeinen Tod herbei
führte Ein bei dem Mörder vorgeſundener Zettel enthielt die
Worte Wenn ich nicht mit ihr leben kann ſo will ich mit ihr
ſterben Der über das Vermögen des Schiffsbaumeiſters
Richard Weile eröffnete Konkurs hat ſich eigenthümlich ge
ſtaltet Hinter Weile und ſeiner Begleiterin der geſchiedenen
Bertha Hugo die beide flüchtig ſind iſt jetzt ein Steckbrief
erlaſſen wegen betrügeriſchen Bankerotts und Beihilfe dazu Es
baben ſich bis jetzt etwa 96,000 M Paſſiva ergeben die ſich
möglicherweiſe noch erhöhen während bis jetzt nur 2600 M
Aktiva feſtgeſtellt worden ſind Hiervon gehen noch die Löhne
der Arbeiter für eine Woche mit etwa 1500 M ab und es ſind
auch noch mehrere bevorzugte Forderungen vorhanden ſo daß
die Gläubiger nicht auf mehr als 1 Proz rechnen können
Dabei hat ſich Weile per len des größten Vertrauens
bruchs ſchuldig n und es verſtanden ſeine Freunde zu
täuſchen Verſchiedene Sachen ſoll er mehrmals verpfändet und
ſein Haus einige male verkauft haben

Torgau 16 Mal Eine blutige Schlägerei ent
ſtand am Sonntag nachmittag im Reſtaurant Mahla zwiſchen
drei Civiliſten und Soldaten Die letzteren Jnfanteriſten und
Artilleriſten zogen blauk und hiehen auf die Elviliſten ein von
denen zwet leichtere der dritte jedoch noch eine ſo ſchwere Ver

ne am Kopfe davontrug daß ſeine Aufnahme in das
ſtädtiſche Krankenhaus zrſolgte Der mit dem Seitengewehr ge
führte Hieb hat den Schädelknochen zertrümmert s iſt ſehr
fraglich ob der Verwundete der Vorarbeiter Pfand mit dein
Leben davonkommt

Wierſeburg 16 Mal Giebeleinſturz m benabarten Aßendorf iſt in der Nacht zum Biohlag Nu gen
3 Uhr der Giebel eines von einer Arbeiterfamilie bewohnten

auſes zuſammen gebrochen und hat gleichzeitig einige
ände im Jnnern des ſeit etwa 17 hre ſtehenden Gebäudes

eingedrückt Die Bewohner konnten ſich rechtzeitig retten nur
ein Kind hat durch niedergehendes Gebälk eine leichte Verletzung
erlitten Der für den Beſitzer des Hauſes recht koſtſpielige Un
fall dürfte durch den ſchweren Gewitterregen am Sonnabend
abend herbeigeführt worden ſein

Langenfalza 16 Matl
Sitzung der Stadtverordneten wurde beſchloſſen den Magiſtrat
zu erm die zu Garniſonzwecken eine weitere Anleihe von

600,000 M bei dem Bankhaus Haaßengier Co in
J aufzunehmen Die neue Anleihe ſoll mit 4 Proz ver
dop und mit 1 Proz amortiſirt werden und iſt vom Ablauf

es Jahres 1903 ab von ſeiten der Stadt kündbar

Aunleihe Jn der geſtrigen

Weimar 16 Mal Denkmals Enthüllung Heutenachmittag Uhr fand vor dem Seebachſtifte die Eitbilling
des Denkmals für Marle Seebach ſtatt Als Vertreter des
Großberzogs war Kammerherr v a er
major v Franke hielt die Weiherede
ſprach im Namen der Genoſſenſchaft
angehöriger

8 Leipzig 16 Mai Verhaftung des Bankiers
Rieſe Der s gelang heute nachmittag dieS des im März aus Berlin unter Mitnahme von

300,000 M in Effekten flüchtig gewordenen 31 jährigen
Bankiers Rieſe in deſſen Begleltung ſich ſeine 19jährige
Concubine Fanny Fech ner befand Das Pärchen wollte am
h Briefe abholen als es verhaftet wurde Bei derurchſu ung der Effekten fanden ſich etwa 10 Pfund Cyankali

vor ein Quantum mit welchem Rieſe ganz Leipzig hätte
vergiften können ebenſo waren in allen Taſchen kleinere
Quantitäten Gift verborgen Es gelang Rieſe auf dem Trans
vort Gift zu einnehmen und bald darauf ſtarb er Die
Baarmittel beliefen ſich auf noch nicht 2 Mark e ny
Fechner wird nach Berlin transportirt eltere
Meldungen beſagen daß ſämmtliche Poſtämter durch die Polizeiaverſirt waren Rieſe habe anf der Fahrt zum Gefängniß ver
ſucht ſich mit einem Revolver zu erſchießen und als er daran
gehindert worden ſei habe er auf der Polizeiwache
während der Leibesunterſuchung Cyankali verſchluckt was
z ſpät bemerkt wurde Die Schweſter Rleſe s in Berlin
ie bereits einmal verhaftet war iſt geſtern neuerlich feſt

genommen worden

anweſend Generql
ofſchauſpieler Helhe

deutſcher Bühneu

Bermiſchtes
Fenersbrünſte Eine Feuersbrunſt zerſtörte geſtern nacht in

Witzin bei Sternberg Mecklenb 18 Gebäude Ein Ehepaar
deſſen Behauſung von den Flammen ergriffen wurde erlitt
ſchwere Brandwunden Jn Jenbach Killerthal wüthet ein
fürchterliches Feuer dem gegenüber die Feuerwehr ohnmächtig
iſt Bisher ſind 37 Wohnhäuſer eingeäſchert Während einer
Feuersbrunſt in Nieder Zied er bei Landeshut in Schleſien
wurden unter den Trümmern eines einſtürzenden Wohnhauſes
zwölf Perſonen verſchüttet Drei von den Verſchütteten waren
ſofort todt ſieben andere wurden ſchwer verletzt Durch
Feuer wurden bei Thumen Sibirien 35 Höfe und eine
Moſchee zerſtört wobei ein Kind verunglückte und viel Vieh
verbrannte Auch in Tobolsk brannten ſechs Häuſerviertel
nieder

Erdbeben Am Montag mittag wurde nach einer Meldung
aus Zara in Sinj Turjake Koſute Trily und Caporice ein ſehr
ſtarkes wellenförmiges Erdbeben in der Richtung nach Nord
weſten verſpürt Die Erſchütterung dauerte etwa 5 Sekunden
Zwei Perſonen wurden ſchwer ſechs leicht verletzt Viele Ge
däude wurden beſchädigt Am Nachmittag wurden in Trily 30
Erdſtöße bemerkt Es herrſcht große Erregung

Verbrechen und Unglücksfälle Wie die Hamb Börſenh
meldet iſt der Kanzler des peruaniſchen Konſulats in Hamburg
Julio Enrique Mervius Chocano nach Unterſchlagung von etwa
30,000 Mark Kaſſengeldern flüchtig geworden Gegen den
Flüchtigen iſt von der Staatsanwaltſchaft ein Steckbrief erlaſſen
worden Geſtern nachmittag fiel in Dortmund der Betriebs
ſekretär Wilms beim Ausweichen vor einer Droſchke wurde von
einem herankommenden Motorwagen der elektriſchen Straßen
bahn überfahren und war ſofort todt Jn Bonn hat ſich
der Unteroffizier Lüdemann vom dortigen Jnfanterie Bataillon
mit ſeinem Gewehr erſchoſſen Die Urſache iſt nicht genauer be
kannt Jn Limburg a d L wurde der 20jährige Hilfs
heizer Schön im Güterbahnhof von einem abgeſtoßenen Rangir
wagen umgeſtoßen Schön fiel auf das Geleiſe und die Räder
fuhren ihm über den Hinterkopf Er war auf der Stelle todt
Jn Marpingen wurde ein Ackerer von ſeinem eigenen Sohn
erſchlagen Der Thäter wurde verhaftet Jn Fiume erſchoß
ein Kadett des 22 Jnfanterie Regiments mit Namen Sarini
ſeine Geliebte Fanny Penneret eine franzöſiſche Gouvernante
und vergiftete ſich dann ſelbſt mit Karbolſäure Unter großem
Andrange des Publikums gelangte geſtern in Petersburg der
Prozeß gegen die Adlige Marie Merſhwizka welche beſchuldigt
war ihren Geliebten und zwei Frauen aus Eiferſucht vergiftet

Kindesentführung u von Dokumenten und Wechſeln
begangen zu haben vor dem Bezirksgericht nach dreitägiger Ver
handlung zum Abſchluß Die Angeklagte wurde obiger Verbrechen für ſchuldig befunden und zum Verluſt des Adelsprädikats

und 15 Jahren Zwangsarbeit in Sibirien verurtheilt

Perſonalnachrichten Die Königin der Niederlande
und die Königin Mutter ſtatteten geſtern dem Hofe in Karlsruhe
einen kurzen Beſuch ab Sie wurden von dem Großherzog und
der Großherzogin dem Bahnhofe empfangen und bei der
Rückkehr wieder dorthin geleitet Ein berliner Blatt erfährt
u der vom Confektionär gebrachten Meldung die MalerinPa rlaghy habe ſich verheirathet daß in den der Familie

Parlaghy naheſtehenden Kreiſen nichts davon bekannt ſei Man
weiß nur daß die Künſtlerin die Abſicht ausgeſprochen hat ſich
nächſtens mit einem ruſſiſchen Fürſten zu verloben Der
Generalſuperintendent für Holſtein D Ruperti iſt auf einer
Viſitationsreiſe vom Schlage getroffen in Neumünſter ge
ſtorben Ferner ſtarb in Dresden der frühere Reichstags
und Landtags Abgeordnete Geheimrath H H Klemm und
in München die Schriftſtellerin Frau Eliſe Polko Die
Verſtorbene wurde am 13 Januar 1822 als die älteſte
Tochter des Pädagogen Karl Vogel zu Weckartsrube
bei Dresden geboren und war die Schweſter des
berühmten Afrikareiſenden Eduard Vogel Frühzeitig entwickelte
ſie Talent für Muſik und Dichtkunſt Jn Frankfurt a M be
trat ſie als Paming und Zerline die Bühne zog ſich aber nach
ihrer Verheirathung mit dem im Jahre 1887 verſtorbenen
Techniter Polko von derſelben zurück und widmete ſich vorzugs
weiſe der Schriftſtellerei Jhren Ruf begründete ſie vornehmlich
durch die Muſikaliſchen Märchen Phantaſien und Skizzen

m Jahre 1854 erſchien aus ihrer Feder der Roman Ein
rauenleben Jn den Jahren 1861 bis 1878 erſchienen ihre
Neue Novellen Eines ihrer letzten Werke waren die Meiſtey

der Tonkunſt das im Jahre 1887 erſchien

Letzte Telegramme

Kapftadt 17 Mai Meldung des Reuter ſchen Bureaus
Die Zahl der in Johannesburg wegen Hochverraths
Verhafteten d acht Es ſind der frühere Ulanen
rittmeiſter Patterſon Oberſt Flooyd Nicholls Leutnant Tremlett
der frühere Johannesburger Prwatdetektiv Ellis ferner Allen
früher bei der reitenden Artillerie Quarliermeiſter Mittchell
der Exſergeant Fries und Hooper Keiner von ihnen ſteht im
Dienſte der Chartered Company Wie es heißt verfolgte ein

a die Angelegenheit bereits ſeit vier Monaten
em Detektiv Beaiy der vor acht Tagen davon unterrichtetwurde ſind die Daſtegſehie am Montag in Pretoria aus

rn worden Er begab ſich nach r wo die
erhaftüngen dann mitten in der Nacht erfolgten er n

führende Rath in Pretorig hielt eine geheime Berathung ab
mung wegen der Angelegenheit der erhaftungen

h

r
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Wie Kronprinz Rudolf von Oeſterreich ſiarb
Jmmer wieder tancht ans der Vergangenheit das ungelöſte

Rälkhſel der Tragödie von Meyerling empor von deren ſchreck
lichem Geheimniß vielleicht niemals der Schleier ganz gelüftet
werden wird Ein ſoeben unter dem Titel The mr
of an empress Das Martyrium einer Kalſerin in London
erſchienenes Buch giebt nene intereſſante Aufklärungen über die
Frage die zwar mit dem was man früher als feſtgeſtellt
annahm in Widerſpruch treten jedoch mit Rückſicht anf die
Perſon von der ſie ansgehen einer Hofdame der Kaiſerin
Eliſabeth unbedingt n verdienen Jn dem Buche wird
von der Kataſtrophe von Meherling und den ihr voraus

angenen Ereigniſſen eine Darſtellung gegeben deren Haupt
nhalt hier folgen mag

Nach der Londoner Jubiläumsrelſe ſandte Kronprinz Rudolf
durch einen Conrlker einen vertraulichen Brief an den Papſt

ibn inſtändig bittend ſeine Ehe anfzulöſen und vom Vater dem
Kaſſer von Oeſterreich die Genehmigung r erlangen daß er
RNudolf auf die Thron ſo wie er ſondte den
Brief umgehend an den Kaiſer Der Kaiſer berkef t
Erzhberzog Karl Ludwig und den Fürſtbiſchof von Wien und
kbellte ihnen den Brief des Papſtes mit Eine ſchreckliche
Soene folgte nun Kronprinz Rudolf weigerte ſich vor ihnen
den Grund ſeines Schrittes mitzutheilen Erſt ſpäter als er
mit dem Kaiſer allein war 4 er ihm ſeine Liebe zur
Vetſera in ergreifender Weiſe as Geſpräch mit dem Vater
denerte die ganze Nacht Rudolf reiſte dann am Morgen nach
Meyerling und in einem Briefe berief er auch die Vetſera
dorthin Am nächſten Morgen fanden der Lakai Loſchek Prinz
Koburg und Graf Hoyos beide todt im Schlafgemach Rudolf s
Die Vetſera hatte ſich während einer kurzen Abweſenheit
Rnudolf s ans dem Salon mit Strychnin vergiftet Rudolf lag
gegen ſie gelehnt mit einem Kavallerie Revolver in der Hand
mit dem er ſich erſchoſſen hatte Auf dem Tiſch lagen vier
Briefe Rudolf s daneben auch folgender Brief der Vetſera

Liebe Mutter ich werde für Rudolf ſterben wir lieben
einander zu tief um eine Exiſtenz getrennt von einander er
tragen zu können Das e Geſchick welches nichts
ändern kann hat es unmöglich gemacht daß wir je einander
angehören Er hat feinem Vater das Ehrenwort geben
müſſen mich nie wiederzuſehen Da Umſtände vorliegen
welche unſere Vereinigung n Umſtände die ich am
allerwenigſten mit Dir beſprechen kann macht es mich glück
licher zu ſterben als zu leben Vergieb mir

Deine unglückliche Marie
Der Schluß des Briefes war mit Thränen genetzt Rudolf s
Brief an den Herzog von Braganza lautete

Lieber Freund Jch muß ſterben ich weiß ich kann nicht
anders handeln Lebe wohl Gottes Segen ſei mit Dir

Rudolf
Der Schluß des Briefes Rudolf s an den damaligen Sektions
chef im Miniſterium des Aeußern Szoegenyi lautet

Lieber Szoegenyi Sie finden hierin eingeſchloſſen ein
Lodizill zu meinem vor zwei Jahren gemachten Teſtament
Sie werden in meinem Studirzimmer in der Hofburg die
Mehrzahl meiner Papiere finden und ich überlaſſe es Ihrer
Diskretion zu entſcheiden welche davon zur Veröffentlichung
geeiguet erſcheinen Dieſe Papiere ſind in dem Schubfach
des Tiſches eingeſchloſſen welcher beim Sopha ſteht Und ſo
ſchließe ich auch den kleinen goldenen Schlüſſel ein um es
damit zu öffnen Wenn Sie dieſe wenigen Zeilen erhalten
werde ich nicht mehr ſein ich muß ſterben Geben Sie allen
Freunden meine herzlichſten Grüße Möge Gott unſer ge
liebtes Land ſegnen Rudolf

Außerdem hinterließ Rudolf Briefe an den Kaiſer und die
Kaiſerin Die Verfaſſerin des neuen Buches behauptet Rudolf
habe ſehr unglücklich mit Stephanie gelebt vor der londoner
Reiſe gab es eine heftige Scene zwiſchen beiden weil Stephanie
gehört hatte daß die Vetſera mit ihrer Mutter ebenfalls nach
London gehe Stephanie gebrauchte dabei verletzende Ausdrücke
über die Vetſera und erklärte ſie werde nun nicht mit nach
London kommen Rudolf ſagte er würde ihr nie dieſe Worte
vergeben es ſei aus zwiſchen ihnen

D eMeteorologiſche Station zu Halle
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